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Blaulicht
Unbekannte brechen in Wohnhaus ein
HESSISCH LICHTENAU. 23 Steckdosen und Schaltervorrichtun-
gen, eine Aluleiter, sechs Meter verzinkte Dachrinne und vier Meter
Fallrohr stahlen Unbekannte zwischen Samstag und Dienstag, 14.30
Uhr, aus einem leer stehenden Haus an der Leipziger Straße in Hes-
sisch Lichtenau und vom Vorbau des Hauses. Das berichtet die Poli-
zei. Die Täter brachen die Eingangstür auf und verschafften sich so
Zutritt. Den Stehlschaden beziffert die Polizei mit 150 Euro. (nde)
Hinweise: Polizei Hessisch Lichtenau, Tel. 0 56 02/9 39 30.

nehmergeist – Was ist das ei-
gentlich?“, so lautete die Frage
nach dem gewissen Etwas,
nach dem Besonderen, das
Menschen dazu bringen kann,
erfolgreich selbstständig ein
Unternehmen zu führen, mit
dem sich Schüler des Berufli-
chen Gymnasiums der Fach-
richtung Wirtschaft beschäf-
tigten.

So sprachen die Jugendli-
chen schon zu Beginn des
Schuljahres darüber, dass Ent-
scheidungsfreude und Kreati-
vität sowie eine gewisse Risi-
ko- und Kontaktfreude den
Unternehmer ausmachten.
Eine hohe Leistungsmotivati-
on wurde ebenfalls als Faktor
ausgemacht – „selbst und
ständig“ müsse der Selbststän-
dige oft arbeiten. Dies war im
Vortrag durch den Witzenhäu-
ser Bauunternehmer Robert
Kunz ebenso deutlich gewor-
den wie die Freude an der Un-
abhängigkeit, die die Selbst-
ständigkeit machen kann.

Auf Initiative der WFG wur-
de sich dem Thema dann auch
kreativ genähert. (sff)

Fotos: Heike Westphal/nh

WITZENHAUSEN. Einen Krea-
tivwettbewerb zum Thema
„Unternehmergeist“ hatte die
Wirtschaftsförderungs-Gesell-
schaft (WFG) Werra-Meißner
ausgeschrieben. Jetzt wurden
zwei Schülerinnen des Berufli-
chen Gymnasiums Witzen-
hausen ausgezeichnet: Vanes-
sa Söder erhielt als Hauptpreis
eine Eintrittskarte für das
Open-Flair-Festival, als Zweit-
platzierte wurde Anna Roma-
now prämiert.

Aufgabe des Wettbewerbs
war, das Phänomen „Unter-
nehmergeist“ kreativ durch
ein Foto darzustellen. Gewin-
nerin Vanessa Söder hat dazu
ihren Hund Modell stehen las-
sen. Ihr Foto zeigt, dass ein Un-
ternehmer seinen Weg auch
mal alleine gehen muss, auch
wenn dies für andere überra-
schend scheint. Auf einer zwei-
ten Ebene hat sie den „Geist“
mit dem Umhang des Hundes
symbolisiert und diesen Effekt
durch Nebel verstärkt. Anna
Romanow zeigt sich auf ihrem
künstlerischen Foto selbst im
himmlischen Aufwärtsgang:
„The sky is the limit“. „Unter-

Was ist Unternehmergeist?
Witzenhäuser Schülerinnen haben Fotowettbewerb zum Thema gewonnen

Vanessa
Söder

Anna
Romanow

Zweiter Platz: Dieses Foto von Anna Romanow mit dem Titel
„The sky is the limit“ wurde von der Jury auch hervorgeho-
ben. Foto: Anna Romanow/nh

Siegerfoto: Vanessa Söder aus Unterrieden hat mit diesem Foto zum Thema „Unternehmergeist“ gewonnen. Foto: Vanessa Söder/nh

men. Die Unterbringung lege
der Stab Migration in Abspra-
che mit der Leitung der Awo-
Flüchtlingsbetreuung fest, er-
klärte Anja Blankenburg von
der Awo-Flüchtlingsbetreu-
ung. Der betreffende Mann sei
wegen der Belegungssituation
erst in Witzenhausen unterge-
bracht worden und sollte nun
nach Eschwege verlegt wer-
den. Das sei ein üblicher Vor-
gang, sagt Blankenburg. „Um
so erstaunter waren wir, als
wir uns plötzlich (...) mit einer
Demonstration und Sitzblo-
ckade konfrontiert sahen.“

Ob eine Abschiebung ge-
plant sei, erfahre die Awo
nicht, dies sei auch kontrapro-
duktiv bei der Umsetzung ih-
res Auftrags als Sozialbetreu-
ung.

Die Demonstration habe, so
Blankenburg, „in einer offe-
nen, konstruktiven und ange-
nehmen Atmosphäre“ stattge-
funden. Die Aktivisten seien
bemüht gewesen, auf die All-
tagsabläufe Rücksicht zu neh-
men, und sie seien hinsichtlich
der Beendigung der Aktion ge-
sprächsbereit gewesen. (nde)

WITZENHAUSEN. Wieder gab
es Protest durch das Bündnis
gegen Abschiebung Witzen-
hausen. Laut Pressemitteilung
des Bündnisses protestierten
rund 30 Frauen und Männer
am Montagmittag am Eingang
der Awo-Gemeinschaftsunter-
kunft Am Frauenmarkt.

Wie es heißt, wurde durch
Banner und eine Sitzblockade
versucht, die Verlegung eines
Mannes zu verhindern, der
von Abschiebung bedroht sei.
Und weiter: Das Bündnis gehe
davon aus, dass er nach
Eschwege gebracht werden
sollte, von wo die Abschie-
bung einfacher sei. Die Verle-
gung sei durch Awo-Mitarbei-
ter abgebrochen worden.

Auf Nachfrage erklärte Poli-
zei-Pressesprecher Reiner
Lingner, dass die Polizei nicht
in die Verlegung involviert ge-
wesen sei. Sollten die Aktivis-
ten ihre Sitzblockade auf Awo-
Gelände vorgenommen ha-
ben, könne es sich um einen
Hausfriedensbruch handeln.
Die Polizei würde – wenn von
der Awo hinzugerufen – die Si-
tuation in Augenschein neh-

Sitzblockade
gegen Verlegung

Protest von Witzenhäuser Aktivisten

Sitzblockade: Die Aktivisten wollten damit die Verlegung ei-
nes Flüchtlings verhindern. Foto: Bündnis gegen Abschiebung Witzenhausen

Heilpraktiker

Dr. Gerhard Glock Biologische Test- und Holländische Str. 55
Heilpraktiker Therapieverfahren 34246 Vellmar
Dr. phil. in Bioresonanztherapie Tel. 05 61 / 80 900
Public Health Homöo-Kinesiologie www.hp-glock.de

Homöopathie

Heilpraktiker für Psychotherapie

Ute Nolte Gesprächstherapie bei Burckhardtstr. 41
Heilpraktikerin für beruflichen / privaten / 34346 Hann. Münden
Psychotherapie partnerschaftlichen Krisen, Tel. 0 55 41 / 7 33 34
Systemische Paartherapie Erziehungsberatung www.ute-nolte.de
Familientherapie

Klassische Homöopathie

Alexa Pitz-Feuring Klassische Homöopathie für Kieler Str. 1
Erwachsene u. Kinder bei: ADS/ADHS 34225 Baunatal

Heilpraktikerin für Entwicklungsverzögungen, Schulpro- Tel.: 0 56 01 / 9 69 50 44
Psychotherapie blemen,Ängsten aller Art, Depress. u.a.www.alexapitzfeuring.de

psych. u. psychosom. Beschwerden praxis@alexapitzfeuring.de

Mental Coaching

Ute Krenzinger Immer das gleiche Ährenfeld 23
Singlecoaching Beziehungs-Drama? 34246 Vellmar
Partnerschafts- Startklar werden für Termine nach Vereinbarung
coaching eine glückliche Tel.: 05 61 / 94 91 61 36
Psychol. Beraterin Partnerschaft www.coaching-vellmar.de

Osteopathie

Jörg Leimbach Osteopathie Zentgrafenstr. 156
Heilpraktiker und Kinder-Osteopathie 34130 Kassel
Osteopath BAO TCM / Akupunktur Tel.: 05 61 / 73 97 91 17

Chiropraktik info@jörgleimbach.de
Schmerztherapie www.jörgleimbach.de

Nächster Erscheinungstag:
2. August 2018

Anzeigenschluss jeweils eine Woche
vor Erscheinungstermin.

Telefon 05 61 / 2 03-40 11
E-Mail: kundenservice@hna.de

Schmerz- und nebenwirkungsfrei
Allergietherapie mit Bioresonanz

schung und Weiterentwick-
lung dieses Verfahrens lässt
auch für die Zukunft noch
präzisere methodische Fort-
schritte über die bereits er-
zielten Erfolge hinaus erhof-
fen.

Bioresonanztherapie
Deshalb ist die Bioreso-

nanztherapie seit vielen Jah-
ren wichtiger Verfahrens-
baustein in der Praxis des
Heilpraktikers Dr. Gerhard
Glock in Vellmar. (nh)
Naturheilpraxis
Dr. Gerhard Glock HP
Holländische Straße 55
34246 Vellmar
� 05 61 / 8 09 00
oder 88 51 24

Beeinträchtigungen

Die genannten Beschwer-
den begleiten die Betroffe-
nen mehr oder weniger stän-
dig. Dadurch belasten sie das
normale Leben und die Le-
bensqualität beträchtlich.
Häufig brachten Therapie-
versuche nicht den ge-
wünschten Erfolg oder nur
kurzfristige Linderung der
Beschwerden.

Weiterentwicklung
Ermutigende, vielverspre-

chende Ansätze und Erfolge
konnten bei diesen oder ähn-
lichen Beschwerdebildern
durch Bioresonanztherapie
erzielt werden. Ständige For-

anderen Auslösern bis hin zu
allergischen Formen von
Neurodermitis suchen nach
möglichst wenig belastenden
geeigneten Therapieformen.

F ür Pollen-Allergiker
sind das Frühjahr und
der beginnende Som-

mer nicht die Wunschjahres-
zeiten. Für die Betroffenen
gehen sie zum Teil mit star-
ken Einschränkungen ihrer
Lebensqualität einher. Inzwi-
schen sind aber auch weitere
Allergieformen auf dem Vor-
marsch. Und diese kennen
keine Jahreszeiten und kei-
nen Allergiekalender. Sie
sind Ganzjahres-Begleiter;
sehr zum Leidwesen der be-
troffenen Patienten.

Unverträglichkeiten
Solche Unverträglichkei-

ten wie Intoleranz von Glu-
ten, Laktose, Histamin und

Dr. Gerhard Glock
Archivfoto: privat/nh


